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KAMMERSÄNGER OSKAR CZERWENKA stellt zur Zeit in der Vomperbacher Galerie Angerer aus. Die
über hundert Werke sind bis zum 16. Mai zu sehen. rr.Foto: Hörhager

Landschaftsbilder und Abstraktes zeigt
Kammersänger Czerwenka in Vomperbach

^

Wer seine Stimme in Tirol hören will, muß noch
bis zum nächsten Jahr warten. Seine Bilder können
hingegen jetzt bewundert werden. Die Rede ist von
Kammersänger Oskar Czerwenka. Der Oberöster-
reicher, der vor Jahren als Milchmann Tevje in
„Anatevka" am Tiroler Landestheater brilliert
hatte, wird in der nächsten Saison wieder am
Rennweg zu bewundern sein. In der Grazer Insze-
nierung von Donizettis „Viva la Mamma", die vom
Tiroler Landestheater übernommen wird. Poly-
hymnia ist jedoch nur eine der neun Musen, von
denen der Vöcklabrucker geküßt wird. Seine zweite
künstlerische Neigung ist die Malerei. Ein Quer-
schnitt dieses Schaffens ist derzeit (zum zweiten-
mal seit 1982) in der Galerie Angerer in Vomper-
bach zu sehen. Der „malende Sänger" (oder umge-
kehrt?) zeigt über hundert Werke, deren Großteil
erst in jüngster Vergangenheit entstanden ist. Czer-
wenka versteht sich auch in dieser Sparte nicht als
Hobbykünstler, was niemand schon angesichts sei-

ner „malerischen" Besessenheit zu behaupten
wagte. „Ich bin nach Fenigstellung eines Bildes
genauso in Schweiß gebadet wie nach einem Kon-
zertabend; außerdem habe ich weder in Sachen
Malerei eine Akademie besucht noch in Sachen
Gesang", weist er auf die Parallelität der Entfaltung
seiner-„Naturbegabungen" hin. Seine neuen Bilder
(in Ölkreide ausgeführt) sind kleiner geworden im
Vergleich zu den 1982 ausgestellten.
Die Spannweite reicht von gegenständlichen

Landschaftsabbildungen bis zu reinen Farbkompo-
sitionen. Man konstaüert einen allmählichen, aber
kontinuierlich fortschreitenden Stilwandel. Origi-
nell die auf Ansichtskarten schwungvoll hingekrit-
zelten Szenen und Formen, vom Künsder als „un-
abgeschickte Postkarten eines Schreibfaulen" titu-
liert. Wie die Zahl der Besucher bei der Eröffnung
zeigte, besitzt der Name Oskar Czerwenka eine
große Zugkraft. Allerdings ist er als Sänger noch
bekannter. PETER HÖRHAGER


